
Jupiter, der große Bruder der Erde, schloss die Haustür hinter sich und rief in das Haus Sonnensystem 

hinein: >>Ich bin zuhause!<<. Schnell stellte er seine Tasche ab, zog sich seine Jacke und Schuhe aus 

und begab sich ins Wohnzimmer, wo er Mars entdeckte. Der junge Planet saß mit den Füßen auf dem 

Tisch auf dem Sofa und schien durch TikTok zu scrollen. >>Hey, hast du die Erde gesehen? Ich wollte 

ihn von der Schule abholen aber er war nicht da<<, fragte Jupiter und Mars antwortete, ohne 

aufzusehen: >>Hast du das nicht mitbekommen? Die Erde ist krank<<. Noch bevor Jupiter antworten 

konnte, betrat Venus den Raum und meckerte: >>Wüsstest du aber, wärst du nicht ständig bei deiner 

Freundin<<. Er konnte nur mit den Augen rollen – Venus war durch ihre toxische Atmosphäre immer 

so. >>Ich seh mal nach ihm<<, murmelte Jupiter nun und machte sich auf dem Weg zum Zimmer der 

Erde. Schnell hastete er die Treppen hinauf und klopfte an der wasserblauen Holztüre seines Bruders. 

>>Ja?<<, ertönte die Stimme seiner Mutter, der Sonne, aus dem Inneren und er trat ein. >>Wie geht’s 

ihm?<<, fragte Jupiter besorgt als er die Sonne erblickte, wie sie neben dem Bett der Erde kniete. 

>>Es wird immer schlechter…Der Arzt meinte es ist aufgrund seiner Bewohner..<<, murmelte sie und 

blickte auf ihren Sohn hinab. >>Kennst du nicht Harla? Sie hatte auch so viele Bewohner wie die Erde 

und eines Tages wurde sie krank. Später fand man heraus, dass ihre Bewohner sie zerstörten<<, 

meinte Jupiter sich zu erinnern. Die Sonne nickte leicht. >>Ja, natürlich hörte ich davon… 

Schreckliches Ereignis… Ich verstehe nicht, wie man sein Zuhause, seinen Planeten mutwillig 

zerstören kann<< >>Ich auch nicht… Aber wie können wir ihm helfen?<<, fragte Jupiter nun und 

setzte sich neben seine Mutter auf den Boden. >>Wir können seine Bewohner kaum bitten, zu 

übersiedeln<<, fuhr Jupiter fort. >>Natürlich nicht, sie müssen lernen, wie man mit seinem Planeten 

umgehen muss.. Dann wird auch die Erde wieder gesund..<<, meinte die Sonne. Jupiter nickte. >>Wir 

hätten es eigentlich sehen kommen sollen. Klagte er nicht schon länger über ein unangenehmes Gas 

in seiner Atmosphäre wodurch im heiß wurde?<<, wollte Jupiter nun wissen. >>Ja, aber ich dachte 

nie, es sei etwas Ernstes<<, die Sonne seufzte mit einem schlechten Gewissen, >> Und jetzt das… 

Wenn sie die Erde zerstören, zerstören sie sich selbst auch – und das alles nur wegen diesem 

verdammten Geld!<<. Die Sonne atmete frustriert aus. >>Ich hoffe, er lässt das nicht mehr länger mit 

sich machen, er muss strenger mit seinen Bewohnern werden..<< >>Aber ist doch fast noch ein 

Kind..<< >>Trotzdem, er wollte sie aufnehmen, er muss nun auch die Verantwortung übernehmen.<< 

Jupiter blickte ein letztes Mal auf die schlafende Erde, bevor er sich aufrappelte. >>Wahrscheinlich 

hast du recht<<, meinte er, bevor er sich wieder auf den Weg ins Wohnzimmer machte. 


